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14. Höhenkoller 7b 4 SL
Andreas Audetat, 20. November 1989

Den besten Fels suchende, kniffli-
ge Wand- und Steilplattenkletterei. 
Trotz der 2021 erfolgten Sanierung 
muss teilweise immer noch ent-
schlossen vom Haken weggeklet-
tert werden.

15. Grössenwahn 7c 2 SL
Georg und Klaus Furger, Martin Wies-
mann, 1986

Beide SL zusammen 7c+/8a.
Fantastische Plattenkletterei. 2010 
saniert und als Einstieg zu Tanz auf 
dem Regenbogen gedacht, was 
das Ganze zu einem echtem Prüf-
stein macht.

16. Piccolo 6a+ 3 (4) SL
Martin und Ueli Wiesmann, 25. Oktober 1982

Im unteren Teil recht anstrengende Risskletterei 
in etwas splittrigem Fels. Oben wartet auf den 
Begeher jedoch eine herrliche Schluss-SL. 2007 
saniert. Insgesamt recht lohnend und gut abge-
sichert. Eignet sich bestens als Zustiegstour für 
die Routen ab der Südturmschlucht.

17. Alte Südwand 5c+
Ernst Forrer, Ernst Neeracher, 25. September 1957

Ernsthafte Kletterei, grasig und brüchig.

18. Tanz auf dem Regenbogen 7a+ 6 SL
Walter und Lena Hözler, 2010

Ein wahrer Plattenknaller. Mit, vom Erstbegeher 
verbundenen Einstieg über Grössenwahn (7c), 
ein echter Prüfstein.

19. Bridge of Light 6c 5 SL
Roman Hutzli, Daniel Jäggi, Thomas Sutter, 10. Mai 1998

Sehr schöne, anspruchsvolle Platten- und Ver-
schneidungskletterei mit steiler Einstiegslänge. 
Gut abgesichert.

20. Irrgarten 6b 5 SL
Felix Ortlieb, Erich Zweifel, 18. August 1984

Verschneidungskletterei mit 10 m-Plattenquer-
gang als Schlüsselstelle. Muss weitgehend selbst 
abgesichert werden. L1 ist brüchig und gefähr-
lich. Kaum wiederholt. Kk, Friends 1.5–3.5.

21. Guet Nacht 6b (5c+/A1) 5 SL
Peter Ulrich, Martin Wiesmann, 30. Oktober 1982

Verschneidungskletterei mit zwei 6b Stellen. 
Wegen der dürftigen Absicherung selten be-
gangen. Nach Regen nicht zu früh angehen. Mit 
Vorteil nach Ende der Schwierigkeiten über die 
Route abseilen.

22. Guata Tag 7a 5 SL
Thomas Beutsch, Beat Kammerlan-
der, Manfred Kessler, 1983

Anspruchsvolle Verschneidungs- 
und Plattenkletterei mit Pendel-
quergang (A1). Alle Sicherungen 
müssen selber gelegt werden, 
kaum je wiederholt. Am besten 
vom 4. Stand wieder abseilen. 
Kk, Hex 6–11, evtl. Friends.
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23. Dezemberunfug 6c+ 6 SL
Franz Feuerstein, Hans und Hubert Staub, Peter 
Schmid, 14. Dezember 1985

Im oberen Teil schöne Plattenkletterei. Die 
ersten 3 SL sind etwas grasig und brüchig.

24. Aspirantenweg 6b 6 SL
Wali Burri, Teddy Keil, 9. Mai 1981

Prächtige, anspruchsvolle Riss- und 
Plattenkletterei mit drei gut ge- 
sicherten schwierigen Stellen. 
Die ersten 2 SL sind teils leicht 
grasdurchsetzt. 1996 nachge- 
rüstet.
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Marcel Dettling in Tanz auf dem Regenbogen / Daniel Benz


